
Ltinent Söderbloms Drängen autf Prak- Moeller Band Lieferung eı
tisches Christentum das 1925 auf der Vandenhoeck Ruprecht Göttingen
Weltkonferenz Stockholm Höhe- 1975 Seiten Kart DM 50,

Subskr 15punkt and führt auf diese theolo-
gischen Zusammenhänge zurück Aus-
ührlich schildert den I  30) Kontakt Posthum wird hier e1inNne Arbeit des

1964 verstorbenen Hamburger Kirchen-den Söderblom Sıegmund Schultze
historikers dieseshat;: der Freundschaft der beiden Maän- un Miıtbegründers

LEr spiegelt sıch die dramatische kirchen- Handbuches, Schmuidt, vorgelegt,
Crganzt durch die seither erschienenegeschichtliche Entwicklung dieser Jahr-

zehnte wıder Auch hier schildert VCOI- Lıiıteratur VO  3 Manfred Jacobs (Münster)
hältnısmäßig breit die Friedensbemü- Nur C1Nn ertahrener und durch CISCHNC
hungen, denen sıch Söderblom und Untersuchungen auf diesem Gebiet AUS-

gEeEWIESCHNEFr Kirchenhistoriker WICS1ıegmund chultze treften
Schmidt konnte C1iNeE meısterhaft kon-Im etzten Aufsatz geht die un: vorurteilsfreie Skizze dieseszunehmende Verschlechterung des Klimas umstIrıttenen Themas erstellen, derenzwischen Schweden und Deutschland ökumenische Perspektive sıch auch denden zwischenkirchlichen Beziehungen zwischenkirchlichen Dialogen und Begeg-hebt die vorsichtigen Warnungen hervor, NUNsSsCn UÜUHSGTGT Tage auswirken sollte

IMiIL denen sıch Erzbischof Eidem den
antısemiıtischen Aktionen Deutschland Kg
außert beschreibt auch Eıdems Besuch bei
Reichsbischof Müller Herbst 1933 und Hansjakob Stehle, Die Ostpolitik des
childert W1e die Attacke Hossenfelders Vatikans Pıper Co

Verlag, München Zürich 1975 487 Se1-die schwedischen Kirchenmänner, ten Leinendie seinen Auftritt Sportpalast
einbaut, überall Sturm der Em- Der Autor, der hervorragendsten
POTrung hervorruf Die Beruhigungsver- Publizisten unserer Tage, der sıch insbe-suche VO  - seıiıten der Deutschen Stock- sondere als Kenner der Osteuropäıischenholm helten WCEN1$8; Eıdem
tort, als dıe kirchlichen Jugendorganisa-

Verhältnisse Namen gemacht hat
(Verf VO  z Nachbar Polen“,

tıonen der Hitlerjugend einverleibt WeTlir- hat langjähriger Forschungsarbeit e1inden Die Entfremdung wiırd durch Eıdems Thema untersucht, das ebenso reizvollentmutigenden Besuch bei Hıtler Maı
1934 zusätzlich verstärkt

W 1 umstrıtten 1IST, Dabei hat Quellen
erschlossen, Archive benutzen un CISCNEC

Dem Calwer Verlag 1SE danken, da: Erfahrungen beitragen können W 1e noch
nıemand VOr ıhm Nüchtern stellt SsSC1Hdiese farbigen und iıllustrativen Auf-

9 die ursprünglich ı der DDR Fazıt schon den Anfang Päpstliche
gehalten hatte, 198808 auch westdeutschen Ostdiplomatie der ‚Politik‘ als
Lesern zugänglıch macht. technisches Mittel, als Kunst des Mög-

Hans Christoph Deppe lichen verstanden tolgt, WI1e WILr sehen
werden, den leichen Grundmustern, die
allem zwischenstaatlichen Verkehr

Kurt Dietrich Schmidt Die katholische grunde liegen Verteidigung der EISCHNCNReform un!: die Gegenreformation Interessen durch Konfrontation, Ko-
(Dıie Kırche ihrer Geschichte Eın unmöglich wird durch Kompro-
Handbuch Herausgegeben VO Bernd 5 S1C tragbar erscheinen, durch
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